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Für alle Frauen, die im Dunklen standen und trotzdem weitergingen. Für jede Seele, die schweigen musste. Möge dieses Buch Licht bringen.









PROLOG


Mein Leben lässt sich nicht in einfache Worte packen Doch es verdient, erzählt zu werden. Ich habe gelernt, dass Stärke nicht bedeutet, niemals zu fallen, sondern jedes Mal wieder aufzustehen - auch wenn es weh tut, auch wenn die Welt dunkel erscheint. Dieses Buch ist kein Schrei nach Mitleid, sondern eine Erinnerung daran, dass man trotz allem wieder atmen, hoffen und lieben kann.









1. ALS MEINE KINDHEIT ENDETE


Ich war zwölf Jahre alt, als meine Kindheit aufhörte. Nicht mit einem großen Knall, sondern leise, schleichend. Etwas stimmte nicht, aber ich konnte es nicht benennen. Ich wusste nur: Das, was mir geschah, durfte nicht sein.
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